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Swing im Park - Kinderflohmarkt - Muppberg-Bus 
Veranstaltungen

In Deutschland fi ndet die 7. Direkt-
wahl zum Europäischen Parlament 
am Sonntag, dem 07.06.09 statt. Die 
Wahllokale sind, wie bei anderen 
Wahlen auch, von 8.00 Uhr bis 18.00 
Uhr geöffnet.
Gewählt werden 99 Abgeordnete, die 
Deutschland im EU Parlament vertre-
ten. Das Europäische Parlament hat 
insgesamt 736 Abgeordnete. 
Wahlberechtigt sind alle Deutschen, 
die am Wahltag das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, seit mindestens 3 
Monaten im Bundesgebiet wohnen 
oder sich sonst gewöhnlich dort auf-
halten und im Bundesgebiet in ein 
Wählerverzeichnis eingetragen sind. 
Wahlberechtigt sind außerdem auch 
alle in Deutschland wohnenden EU-
Bürger. Dabei gelten dieselben Wahl-
rechtsbedingungen wie für die deut-
schen Bürger. 
Die im Bundesgebiet lebenden wahl-
berechtigten EU-Bürger werden von 
Amts wegen in das Wählerverzeich-
nis eingetragen, sofern sie bereits bei 
den Europawahlen 1999 oder 2004 
aufgrund eines Antrags im Wähler-
verzeichnis ihrer Gemeinde geführt 
und nicht durch Wegzug ins Ausland 
oder auf eigenen Antrag hin aus dem 
Wählerverzeichnis gestrichen wur-
den. EU-Bürger, die bisher nicht in ein 
Wählerverzeichnis eingetragen sind, 

hatten bis zum 21. Tag vor der Wahl 
(17. Mai 2009) die Möglichkeit, einen 
Antrag auf Eintragung ins Wählerver-
zeichnis zu stellen.
Jeder Wähler hat eine Stimme. Für 
eine gültige Stimmabgabe darf der 
Wähler nur ein Kreuz auf dem Stimm-
zettel anbringen. 
Insgesamt stellen sich 31 Parteien 
bzw. Wählergruppen zur Wahl, die je-
weils mit einer Liste auf dem Stimm-
zettel aufgeführt sind. Die Wähler 
können nur zwischen diesen Listen 
wählen, da die Europawahl nach dem 
Verhältniswahlsystem abläuft. 
Es werden die Stimmern für jede Par-
tei bzw. Wählergruppe im gesamten 
Bundesgebiet ermittelt. Die Sitze, die 
einer Gruppe zugeteilt werden, gehen 
an die errechnete Anzahl der Kandi-
daten vom Anfang der Liste.
Nur eine Partei oder Wählergruppe, 
die bezogen auf ganz Deutschland 
mehr als 5 % der Stimmen erhalten 
hat, erhält einen Sitz im Parlament. 
Durch die Beteiligung an der Europa-
wahl kann Einfl uss auf die EU-Politik  
genommen werden. Die EU-Politik 
prägt das Leben in den Mitgliedstaa-
ten in immer stärkerem Maße. Ein 
großer Teil der deutschen Gesetze 
basiert inzwischen auf Entschei-
dungen der EU. Gleichzeitig hat das 
Europäische Parlament deutlich an 
Einfl uss auf die EU-Politik gewonnen 
und spielt nunmehr bei 75% aller Ge-
setzgebungsverfahren auf EU-Ebene 
die entscheidende Rolle neben dem 
Ministerrat der EU. 
Zum Abschluss noch ein Hinweis: 
Jeder Stimmzettel ist an der oberen 
rechten Seite gelocht. Bitte lassen Sie 
sich dadurch nicht verunsichern. Die 
Stimmzettel sind gültig. Mit Hilfe des 
Lochs können Blinde und Sehbehin-
derte Mitbürger eine Schablone an-
bringen, mit der sie den  Stimmzettel 
lesen können.

EUROPAWAHL 2009

Die Wahl des richtigen Ausbildungs-
berufes und das Suchen nach einer 
passenden Ausbildungsstelle ist für 
junge Leute kein leichtes Unterfangen. 
Oftmals ist auch nur ein Bruchteil der 
348 anerkannten Ausbildungsberufe 
bekannt. Trotz aller Bemühungen der 
Ausbildungsberatung der Agentur für 
Arbeit kennen künftige Schulabgän-
ger selbst viele ausbildende Firmen 
vor Ort nicht.

Deshalb fi ndet am Freitag, den 19. 
Juni 2009, ab 08:00 Uhr in der Fran-
kenhalle die dritte Aufl age der Neu-
stadter Ausbildungsmesse statt. 
Dabei stellen Unternehmen und Ein-
richtungen aus der Region sich und 
vor allem ihre jeweiligen Ausbildungs-
berufe vor. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, um sich 
selbst oder Ihren Kindern (Enkeln, 
Nichten, Neffen, ...) einen entschei-
denden Informationsvorsprung zum 
Start ins Berufsleben zu verschaf-
fen. Die Ansprechpartner der teilneh-
menden Unternehmen stehen gerne 
Rede und Antwort.

AUSBILDUNGSMESSE 
„NecAzubi 3.0“
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Wichtige 
Telefonnummern 

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Bayern
  01805 / 19 12 12

Notruf
Rettungsdienst  19 22 2
Feuerwehr  112
Polizei  110  
Giftnotruf  089 / 19 24 0

Stadtwerke  
Neustadt GmbH 
 09568 / 852 0

Öffnungszeiten:
Mo: 7 - 16.15 Uhr
Di: 7 - 16.15 Uhr
Mi: 7 - 16.15 Uhr
Do: 7 - 16.15 Uhr
Fr: 7 - 12.30 Uhr

Rufbereitschaft
Strom / Breitband
  0171 / 72 52 22 1

Rufbereitschaft 
Gas / Wasser
  0171 / 72 52 22 2

Wertstoffhof

Öffnungszeiten:
Mi: 14 - 17 Uhr
Sa: 8 - 12 Uhr

Bestattungs-
unternehmen der 
Stadt Neustadt

	  09568 / 34 83

Jobcenter Coburg Land
	  09561 / 70 52 25

Familienzentrum 
Neustadt
	  09568 / 891 887-0

Was ist das für eine Aktion?
Es gibt leider auch in Neustadt Fami-
lien, die Schwierigkeiten haben, das 
Essen für ihre Kinder zu bezahlen, die 
über Mittag in Neustadter Kindergär-
ten oder Schulen sind. Gerade für die-
se Kinder wäre es aber wichtig, länger 
betreut und gefördert zu werden. Hier 
wollen wir helfen und sammeln dafür 
2,50 € pro Kind und Essen.
Wer macht diese Aktion?
Die Aktion „Essen für Neustadter 
Kinder“ wird getragen vom Netz für 
Kinder, Jugendliche und Familien, 
das von der Jugendbeauftragten des 
Stadtrates, Frau Stegner-Kleinknecht, 
geleitet wird. In dem Netz arbeiten alle 
Kindergärten, Schulen, Beratungsstel-
len, die Jugendpflege, das Jugendamt 
usw. mit, alle, die schwerpunktmäßig 
mit Kindern und Jugendlichen zu tun 
haben.
Kommt das Geld auch da an, 
wo es gebraucht wird?
Auf jeden Fall! Die Eltern wenden sich 
an den Kindergarten oder die Schule 
und diese sich an das Netz für Kinder, 
Jugendliche und Familien und bean-
tragen das Essensgeld für bedürftige 
Kinder. Das Geld wird dann direkt an 
den Kindergarten bzw. die Mittags-
betreuung der Schule überwiesen. In 
diesem Schuljahr haben wir im ers-
ten Halbjahr 10 Kinder unterstützt, im 
2. Halbjahr bereits 18 Kinder, wobei 
noch einige Anträge angekündigt 

sind. Durchschnittlich bezahlen wir 
pro Kind und Halbjahr etwa 180 €, die 
Eltern zahlen einen Eigenanteil von 
10 € pro Monat. Insgesamt ist das 
eine Menge Geld. Dafür brauchen wir 
Ihre Unterstützung!
Wie kann ich da helfen?
Einmal, indem Sie spenden – 
2,50 € entsprechen etwa einem Essen 
für ein Kind an einem Tag. (Überwei-
sungen an die Stadtkasse, Kontonum-
mer 370619, Sparkasse Coburg-Lich-
tenfels, BLZ 78350000, Kennwort 
(ganz wichtig!!): Essen für Neustadter 
Kinder)          
Wie viele Essen Sie finanzieren 
wollen, liegt bei Ihnen. 
Zum anderen können Sie auch helfen, 
indem Sie über diese Aktion informie-
ren und andere ansprechen. Bei allen 
Festen kann man eine Aktion für „Es-
sen für Neustadter Kinder“ machen 
– eine Tombola, eine Dose aufstellen 
oder ähnliches. Wir haben die Erfah-
rung gemacht, dass die Neustadter 
sehr gerne mithelfen, vor allem, wenn 
sie wissen, wo das Geld landet. Nicht 
umsonst ist der Spruch „Wir sind Neu-
stadt“ auf so große Resonanz gesto-
ßen - wir alle sind Neustadt und wir 
helfen uns gegenseitig! 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!   
Neustadter Kinder danken es Ihnen!

Ihr Oberbürgermeister

ESSEN FÜR NEUSTADTER KINDER

„Unno Hauptbahnhuof” – Demonstra-
tionsveranstaltung mit Info & Unter-
richtung an Fahrausweis-Automaten  
durch den leitenden Vertriebsbe-
auftragten der Deutschen Bahn AG  
(DB-Vertriebs-GmbH)
Treffpunkt zur Demonstrationsver-
anstaltung ist am 15.06.2009 um 
10.00 Uhr am Bahnhof Neustadt.

Herr Kachelmann steht uns zu folgenden 
Themen zur Verfügung:
1. Zukunft der Bahnstrecke Sonneberg -
     Neustadt - Coburg - Bamberg
2. Unterrichtung in kleinen Gruppen

über den Gebrauch undBesonder-
heiten der neuen Fahrausweisauto-
maten (zukünftiger Standort?) und 
dem Verhalten bei Automaten-

Ausfall / -Störung incl. Zugbenutzung 
ohne Ticket

3. Fragen und Anregungen zum 
Thema „Bahnverkehr Neustadt - Co-
burg - Bamberg - Nürnberg  - Fernver-
kehr, Infrastruktur der Bahnhöfe 
etc.”

Für das leibliche Wohl sorgt ein Brat-
wurststand (eine Bratwurst für 2,- DM, 
falls Sie davon noch welche haben).

Wir bitten die ältere Bevölkerung 
um zahlreiches Erscheinen zur De-
monstration der auch heute noch 
großen Bedeutung der Eisen-
bahn Sonneberg – Neustadt – Co-
burg – Bamberg – Nürnberg als Teil 
unserer regionalen Lebensqualität.

SENIORENBEAUFTRAGTER & SENIORENBEIRAT INFORMIEREN:
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Wichtige 
Telefonnummern 

Bürgerservice
  09568 / 81 0
  09568 / 81 222
rathaus@neustadt-bei-coburg.de
www.neustadt-bei-coburg.de
 
Öffnungszeiten:
Mo: 8 - 16 Uhr
Di: 8 - 18 Uhr
Mi: 8 - 16 Uhr
Do: 8 - 16 Uhr
Fr: 8 - 13 Uhr

Stadtbücherei
  09568 / 81 136 

Öffnungszeiten:
Mo: 10 -12 & 14 - 17 Uhr
Di: 14 - 18 Uhr
Mi: 10 -12 & 14 - 17 Uhr
Do: 14 - 17 Uhr
Fr: 14 - 17 Uhr 

Landratsamt Coburg
  09561 / 514 0 

Öffnungszeiten:
Mo: 7.30 - 12 & 13.30 - 16 Uhr
Di: 7.30 - 12 & 13.30 - 16 Uhr
Mi: 7.30 - 12 Uhr
Do: 7.30-12&13.30 - 17.30 Uhr
Fr: 7.30 - 12 Uhr

Schwimmbäder 

„Bademehr” 
Hallenbad Familienbad
  09568 / 8 91 99 0 

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen!
Di: - So: 10 - 20 Uhr 

Di: & So: 7 - 10 Uhr
 (Frühschwimmen)
Do: & Fr: 20 - 22 Uhr
 (Spätschwimmen)
 
Freibad Märchenbad
  09568 / 8 52 39 

Saison ab Mai bis September 

Öffnungszeiten:
Täglich von 9 - 20 Uhr

SONNTAGSKONZERT
Sonntag, 14. Juni 2009 

- 15 Uhr -

Freizeitpark „Villeneuve-sur-Lot“

Ausführende:
Gesangverein Wildenheid und 

Herbert Kosubek mit seiner  
Musikgruppe „Swinging 9“

Das Konzert findet nur bei guter  
Witterung statt!

Veranstalter:Stadtverband der  
musikausübenden Vereine /  
Stadt Neustadt, Kulturamt 
Info-Tel. 09568 / 81 126

Eintritt frei!

Herzliche Einladung!

Kammermusik des 18. Jahr-
hunderts mit historischen 
Clarinetten-Instrumenten

Sonntag, 21. Juni 2009 
- 17 Uhr -

Kath. Kirche Hl. Dreifaltigkeit
Marktgraitz

„Strauss trifft Wagner” 
Auftakt Johann-Strauss-Festival

Wiener Virtuosen
Sonntag, 28. Juni 2009 

- 20 Uhr -
Kongresshaus Coburg

Anfang Mai 2009 wurde allen Haus-
halten in Neustadt mit dem Neustadt-
er Bürgerblatt ein Fragebogen zur 
“Bürgerbefragung 70 plus“ zugestellt.
Zu dieser Befragung sind einige Er-
gänzungen anzumerken:

Die “Bürgerbefragung 70 plus“ rich-
tete sich ursprünglich an die Bürge-
rinnen und Bürger, die 70 Jahre und 
älter sind. Auf vielfachen Wunsch aus 
der Bevölkerung wird der Teilnehmer-
kreis erweitert. Es können bzw. sol-
len sich nun auch Bürgerinnen und 
Bürger schon ab 60 Jahren beteili-
gen. Das ergibt einen noch breiteren 
Querschnitt über die Wünsche und 
Vorstellungen der Senioren/Innen an 
ihre Heimatstadt Neustadt. Beinahe 
ein Viertel der Bevölkerung ist heute 
älter als 60 Jahre, Tendenz steigend. 
Die ausländischen Mitbürger und Mit-
bürgerinnen ab 60 plus sind zu dieser 
Befragung ebenso herzlich eingela-
den.

Der Abgabetermin für die Fragebögen 
wird bis zum 30.Juni 2009 verlängert.

Die ausgefüllten Fragebögen können 
im Rathaus, (Bürgerservice im Erd-

geschoß), abgegeben oder per Post 
geschickt werden. Auch die Mitglieder 
des Seniorenbeirates der Stadt Neu-
stadt, die Vorstände der Marienver-
eine, der kirchlichen Seniorenkreise 
oder sozialen Einrichtungen sowie die 
Ortssprecher der Stadtteile nehmen 
die Fragebögen in Empfang und ge-
ben diese gesammelt im Rathaus ab.

Weitere Fragebögen sind im Rathaus 
(Bürgerservice) ggf. noch erhältlich.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
mich über Telefon: 09568/8919450 
oder während meiner üblichen 
Sprechzeiten im Familienzentrum am 
Schützenplatz.

Die Teilnahme an der Bürgerbefra-
gung ist selbstverständlich freiwillig, 
die Auswertung erfolgt anonym.

Ich hoffe auf rege Teilnahme der Bür-
gerinnen und Bürger ab 60 plus und 
zahlreiche Rücksendungen. Es geht 
um Ihre Zukunft und um Ihr Neustadt!

Herzlichen Dank und freundliche Grüße.

Dr. med. Gerhard Beyer

Seniorenbeauftragter der Stadt Neustadt

BÜRGERBEFRAGUNG 70 PLUS
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Wochenangebote:

Di 02.06. bis Fr 05.06.09                                            Das Rätsel der Sinne
An diesen Tagen sollen auf rätselhafte Weise unsere Sinne ergründet werden. Mit Spiel, 
Spaß und Action werden wir uns an jedem Tag einzelnen Sinnen genauer widmen. Ge-
meinsam werden wir uns täglich etwas Leckeres zu Essen kochen. Bitte wetterfeste 
Kleidung anziehen, die sich vor Schmutz nicht fürchtet. 
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Schützenplatz                 
Zeit: 9 bis 15 Uhr, Kosten: 15 €, Alter: ab 6 Jahren

Mo 08.06. bis Fr 12.06.09         Experimente und Spiele ohne Grenzen
Habt ihr euch auch schon mal gefragt, warum sich im Winter die Vorhänge über der Hei-
zung bewegen? Oder wie es kommt, dass man beim Aufzugfahren einen Druck auf den 
Ohren spürt? Diesen und anderen Phänomenen wollen wir in der zweiten Ferienwoche 
auf den Grund gehen. Mit lustigen und aufregenden Experimenten und tollen Spielen 
lassen wir schließlich die zweite Ferienwoche ausklingen. Natürlich gibt es auch jeden 
Tag ein tolles Mittagessen.  Bitte wetterfeste Kleidung anziehen, die sich vor Schmutz 
nicht fürchtet.
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Schützenplatz                 
Zeit: 9 bis 15 Uhr, Kosten: 12 €, Alter: ab 6 Jahren

Tagesangebote:

Mi 03.06.09                             Kristall Palm Beach - Stein bei Nürnberg
Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir wieder einen Tagesausflug ins Kristall Palm Beach an. 
Dort vergnügen wir  uns in den Wasserrutschen, im Wellenbad, im Außenbecken und am Sprung-
turm. Das Bad ist sehr groß und weitläufig, deshalb kann hier nur mitgehen, wer schon selbstständig 
genug ist, auch alleine im Bad herumzulaufen, da wir nicht bei allen gleichzeitig sein können. Ge-
tränke und eine Stärkung nicht vergessen. 
Schnell anmelden! Begrenzte Teilnehmerzahl! Nur für Schwimmer!
Treffpunkt: Kinder- und Jugendzentrum Schützenplatz
Zeit: 8.30 bis 19.30 Uhr, Kosten: 15 €, Alter: ab 12 Jahren

Mi 10.06.09                                   Bowling im Sportland Dörfles-Esbach
An diesem Tag werden wir alle mal live erleben, was es heißt einen „Strike“  zu machen 
beim Bowling. Herausfinden werden wir das nicht etwa an einer Spielekonsole wie Nin-
tendo Wii oder Playstation, sondern im Sportland in Dörfles-Esbach! Also für alle, die 
vielleicht auf der Wii längst Bowlingmeister sind, aber trotzdem noch nie eine Bowling-
kugel in der Hand hatten, gibt’s hier die Chance!
Treffpunkt: Kinder- und Jugendzentrum Schützenplatz
Zeit: 14.30 bis 17.30 Uhr, Kosten: 7 €, Alter: ab 8 Jahren

Fr 12.06.09                                                          Goldwaschen in Theuern
Wer wissen will, wie sich die Goldwäscher im Wilden Westen einst fühlten, sollte hier 
unbedingt dabei sein. In Theuern gibt es ein Goldgräbermuseum und ihr habt auch 
selbst die Möglichkeit, euer Glück zu versuchen und vielleicht auf etwas Gold zu stoßen!
Treffpunkt: Kinder- und Jugendzentrum Schützenplatz
Zeit: 9 bis 13.30 Uhr, Kosten: 5 €, Alter:ab 8 Jahren

PFINGSTFERIENPROGRAMM DER JUGENDPFLEGE NEUSTADTVATER-KIND-TAGE 
IM FAMILIENZENTRUM

Liebe Eltern,
es besteht auch in den Pfingstferien wieder die Möglichkeit, Ihr Kind für die 
Ganztagsbetreuung von 8 bis 17 Uhr anzumelden. Dies ist in Verbindung mit 
den Programmen „Das Rätsel der Sinne“ und „Experimente und Spiele ohne 
Grenzen“ möglich. 
Für die Ganztagsbetreuung fallen weitere Kosten von 15 € pro Woche an.

Ihre Jugendpflege Neustadt

Kinder- und Jugendzentrum
Am Schützenplatz 1
Tel.: 09568/ 85028

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch bis Freitag von 15.30 bis 19 Uhr

Mit Sicherheit hoch hinaus
Samstag, 04.07.2009
Alles andere als ein Spaziergang 
wird der Tag im Hochseilgarten Neu-
kirchen! Wir balancieren über Seile, 
hangeln uns an Netzen hoch und er-
klimmen lange Pfähle. Was von unten 
noch ganz locker aussieht, entpuppt 
sich als echte Herausforderung. Der 
Balanceakt in der Höhe verlangt Kör-
perbeherrschung und effektiven Kraf-
teinsatz. Geschicklichkeit, Konzen-
tration und Mut dürfen natürlich nicht 
fehlen! Bitte Kindersitze für die Bus-
fahrt mitbringen!

Ort: Kinder- und Jugendzentrum 
Schützenplatz
Zeit: 9 bis 16 Uhr
Kosten: 10 € pro Eltern-Kind-Paar 
Alter der Kinder: ab 10 Jahren

Vater-Kind-Tage

Orientierungsspiel 
im offenen Gelände

Das Familienzentrum bietet erstmalig 
in Kooperation mit dem BdP und der 
Initiative „Nur Jungs” der EJOTT 
Vater-Kind-Tage an. 
Gemeinsam geht es darum, knifflige 
Aufgaben zu lösen. Dabei sind Aben-
teuerlust, handwerkliche Fähigkeiten 
und anderes mehr gefragt.

Anmeldungen und Anfragen bitte 
an das Familienzentrum unter der 
Telefonnummer: 09568/ 891 887 0.

Familienzentrum
An diesem Samstag sollen Väter und 
Kinder ihre Fähigkeiten zur Orientie-
rung im offenen Gelände unter Beweis 
stellen. Zur Unterstützung werden 
Pfadfinder die Vater-Kind-Paare in den 
Wald begleiten und ihnen Tipps und 
Tricks verraten, wie man sich dort zu-
recht finden kann. 
Nach diesem abenteuerlichen Ausflug 
in die Wildnis können sich die Väter 
und Kinder beim gemeinsamen Grillen 
noch stärken, bevor sie wieder nach 
Hause gehen.
Ort: Kinder- und Jugendzentrum 
Schützenplatz

Zeit: 10 bis 14 Uhr, Kosten: 5 € pro 
Eltern-Kind-Paar, 
Alter der Kinder: ab 10 Jahre
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Am 29.04.2009 wurde in der Volks-
schule Wildenheid durch den Dritten 
Bürgermeister Martin Stingl die Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach des 
Nordflügels offiziell in Betrieb genom-
men.

Die ersten Überlegungen zur Errich-
tung einer Photovoltaikanlage wurden 
bereits im Sommer 2006 angestellt. 
Die Stadt prüfte damals verschiedene 
städtische Liegenschaften hinsicht-
lich ihrer Eignung zur Installation ei-
ner Photovoltaikanlage. Auf Grund 
der Dachkonstruktion und der Süd-
ausrichtung stellte sich das Dach des 
Nordflügels der Volksschule Wilden-
heid als am besten geeignet heraus. 
Nach einer öffentlichen Ausschrei-
bung im Sommer 2008 erhielt eine 
ortsansässige Firma als günstigster 
Anbieter den Auftrag zum Aufbau der 
Photovoltaikanlage.

Die 160 Einzelmodule mit einer Ge-
samtfläche von 215 m² erbringen eine 
Leistung von 28,8 kWp.

Vor dem Aufbau der Photovoltaik-
anlage musste das bestehende Zie-
geldach, das starke Frostschäden 
aufwies, komplett neu eingedeckt 
werden. 

Für die Gestaltung des Ostgiebels 
wurden die Schüler der Volksschu-
le Wildenheid, in Form eines Ide-
enwettbewerbs, in die Gestaltung 
einbezogen. Aus einer Vielzahl von 
abgegebenen Arbeiten wurde ein 
Schülerentwurf ausgewählt und um-
gesetzt.

Der erste Platz für den Entwurf der 
Giebelfassade wurde von Fabrice von 
Delft erzielt. Der Entwurf überzeugte 
durch die pfiffige und umsetzbare 
Idee, den bestehenden Fassaden-
rücksprung als Bücherregal zu gestal-
ten. Eine im linken Feld platzierte Uhr 
ist als optisches Gegengewicht richtig 

platziert. 

Victoria Thieme erreichte den zweiten 
Platz. Sie entwarf eine abstrakt gestal-
tete Unterwasserwelt mit Luftblasene-
lementen und Delphinsilhouetten. Der 
Entwurf mit grafischen Elementen war 
gut gelungen, ausgewogen und mit 
Spannung und bot die Möglichkeit, 
die angrenzenden Flächen mit einzu-
beziehen.

Den dritten Platz belegte Julian 
Boje. Er entwarf geometrische For-
melemente und Zeichenutensilien.  
Das aufgeschlagene Buch mit dem 
Schriftzug „Grundschule Wildenheid“ 
wurde in abgewandelter Form als Er-
satz für die Uhr im Entwurf 1 in die 
Ausführung übernommen. 

Auch für die Anzeigentafel der Photo-
voltaikanlage in der Pausenhalle wur-
de ein passendes Motiv gesucht, für 
das die Schüler ebenfalls Vorschläge 
machen konnten. 

Hier ging der erste Platz ebenfalls an 
Fabrice von Delft. Er stellte den Zu-
sammenhang zwischen Sonne, Solar-
modul und Stromnutzung mit wenigen 
Strichen klar und plakativ dar.

Der zweite Platz ging an Niklas 
Knauer. Dieser Entwurf stellt ebenso 
auf originelle und prägnante Weise 
Zweck, Funktion und Nutzung der So-
laranlage dar.

Den dritten Platz belegte Celine Fech-
ter mit einem knappen, aussagekräfti-
gen Entwurf, der die Energie der Son-
ne förmlich greifbar macht.

Die gesamten Arbeiten begannen An-
fang Oktober 2008 und wurden bis 
November 2008 fertiggestellt. 

Witterungsbedingt konnten die Arbei-
ten zur Gestaltung der Giebelwand 
erst im Frühjahr 2009 ausgeführt wer-
den. Die Gesamtkosten beliefen sich 
auf insgesamt 210.000 Euro.

ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG FÜR DIE PHOTOVOLTAIK- 
ANLAGE AUF DEM DACH DER VOLKSSCHULE WILDENHEID

Die Stadt Neustadt b. Coburg gibt 
gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) bekannt, dass die vorhaben-
bezogenen Bebauungspläne „Solar-
park für den Bereich Brüx“, „Solarpark 
für den Bereich Mittelwasungen“, „So-
larpark für den Bereich Neustadt Süd“ 
und die 17. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Neustadt b. 
Coburg in der Zeit vom 
02.06.2009 bis 03.07.2009 
während der allgemeinen Dienststun-
den im Rathaus, I. Obergeschoss, 
Zimmer Nr. 107, zur Unterrichtung ein-
gesehen werden können. Auf Wunsch 
wird die Planung erläutert. Gleichzei-
tig ist Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung gegeben.

Am Dienstag, den 23.06.2009 um 
19:00 Uhr, findet im großen Sitzungs-
saal des Rathauses, II. Obergeschoss, 
eine öffentliche Bürgeranhörung statt.

Neustadt, den 23.05.2009
Stadt Neustadt b. Coburg

Frank Rebhan
Oberbürgermeister

AUFSTELLUNG DER 
VORHABENBEZOGENEN 
BEBAUUNGSPLÄNE
17. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt 
Neustadt b. Coburg
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GROSSES MUSIK- UND UNTERHALTUNGSPROGRAMM
Samstag, 27. Juni 2009, mit der
Showband „HARLEKIN“

(19.30 – 23.30 Uhr)
dazwischen

Dance Show „Samba der Kulturen“
(21.15 Uhr)

Im Vorprogramm spielt ab 17 Uhr die
„Dixie Syncopaters Oldtime Jazzband“

Außerdem wird nachmittags ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
(u.a. Kindermodenschau, Fußballturnier, Kinderflohmarkt, Einradfahren, Ringen, Parklauf, 

Traktor-Rallye, Kinderschminken, Erste-Hilfe-Quiz u.a.) geboten. 
Sonntag, 28. Juni 2009: 

9.30 Uhr Evangelischer Gottesdienst an der Seebühne
Anschließend spielen:

die „Sonneberger Jazzoptimisten“
(10.30 – 12.30 Uhr)

die Jazzband „Brock`swing Klapp“
(12.30 – 14.30 Uhr)

das Jugendorchester Neustadt
(14.30 – 15.45 Uhr)

die Jazzband „Bruch Blech Bräzel Big Bier Bichlers“
(16.00 – 18.00 Uhr)

die Jazzband „The Salt River Dixie Band“
(18.00 – 20.45 Uhr)

dazwischen (ca. 18.45 Uhr)
Dance Show „Cabaret-Musical“

Außerdem läuft ab 13.00 Uhr ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
(u.a. Tauziehen-Wettkampf, Traktor-Rallye, Kinderflohmarkt, Baumweitwurf, Kinderschmin-
ken, Kinderliedermacher „biber“, Kletterbaum, lustiges Stelzenläuferteam, Inliner-Hockey-

spiel, Erste-Hilfe-Quiz, Tanzvorführungen) - Änderungen vorbehalten! -
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KINDERPROGRAMM DER 
FEUERWEHR ZUM GROSSEN 

SWING IM PARK-FESTIVAL

Samstag, 27. Juni 2009
Just for Fun:

Kinder- und Jugendspiele
(14.00 – 18.00 Uhr)

Spritzwand, Feuerwehrunimogs, 
Schlauchkegeln, Kupplungswand,  
Mohrenkopfschleuder und mehr …

Sonntag, 27. Juni 2009
Heute spielt bei uns die Jugend

(13.00 – 17.00 Uhr)
Mannschaftsspiele für 12 – 18-jährige:             

„Mensch ärger Dich nicht, Decke  
wenden, Schlauchaufrollen,  

Krankentragenrennen“ 

Anmeldung ab Samstag am Stand 
der Jugendfeuerwehr 

Siegerehrung: 16.30 Uhr

KINDERFLOHMARKT

Während des 10. Swing-im-Park-
Festivals findet erstmals auch ein 
Kinderflohmarkt (Sa von 14 bis 18 
Uhr, So von 11 bis 18 Uhr) statt. 

Die Stadt Neustadt stellt dafür in 
begrenzter Zahl für die Teilnehmer 
(Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahren) Tische auf dem Wiesen-
gelände hinter der Seebühne zur 
Verfügung. Es werden keine Stand-
gebühren erhoben. 

Nähere Auskünfte hierzu erteilt Herr 
Monzel im Freizeitpark 

(Telefon 0171 / 7454380).

DAS FUNDAMT INFORMIERT:

Abgegebene Fundsachen in der Zeit
vom 16.04. - 11.05.09:

1 Autoschlüssel mit Mäppchen
2 Damenräder
1 Mountainbike

Informatives vom 
BRK - Blutspendedienst

Dienstag, 02. Juni 2009
17.00 – 20.00 Uhr

Schützenhaus, Liebauer Str. 5, 
Fürth am Berg

Bitte unbedingt den Spendeabstand 
von 56 Tagen einhalten!

Der Blutspendedienst weist darauf hin! 
Bitte bringen Sie zur Spende 

unbedingt Ihren Blutspenderpass mit, 
zumindest aber einen Lichtbildausweis 

(Personalausweis, Reisepass o. 
Führerschein).

Für die Bürgerbusfahrt nach Neu-
stadt-Spreetal vom 2. bis 5. Juli 2009 
mit umfangreichen Besichtigungs-
programm (unter anderem  Meißner 
Porzellanmuseum, Stadtführung Gör-
litz und Bautzen, Kurzvisite Dresden, 
Teilnahme am Festprogramm) sind 
noch einige Plätze frei. 

Interessierte Personen sollen sich 
bitte mit dem städtischen Kulturamt  
in Verbindung setzen.

(Herr Seyfarth, Tel. 09568 / 81 126)

ES SIND NOCH PLÄTZE FREI!
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Juni

01./02.06.2009
Dr. Markus Dressel, Rosenauerstr. 4, 
96450 Coburg, Tel.: 09561 / 94680

06./07.06.2009
Dr. Alfred Rose, Hindenburgstr. 3, 
96450 Coburg, Tel.: 09561 / 90344

11./12.06.2009
Dr. Dr. Holger Bettinger, Hindenburgstr. 2, 
96450 Coburg, Tel.: 09561 / 59660 und 0170 / 8995133

13./14.06.2009
Dr. Holger Schneiderbanger, Löwenstr. 11, 
96450 Coburg, Tel.: 09561 / 95464

20./21.06.2009
ZA Oliver Schwarm, Creidlitzer Str. 100, 
96450 Coburg, Tel.: 09561 / 201866

27./28.06.2009
ZA Steinbrückner Thomas, Wirtsgrund 20, 
96450 Coburg, Tel.: 09561 / 236929

01.06.2009
Wanderung „Rund um und über den Schneeberg”, 
Fichtelgebirge, DAV, 
Treff- und Zeitpunkt siehe jeweilige Tageszeitung

06.06.2009                                              8.00 - 12.00 Uhr
Neustadter Bauernmarkt, Marktplatz, Neustadt

06.06.2009                                                        10.00 Uhr
Fischfestival, Waldfriedensee

04. - 07.06.2009
60-Jähriges Jubiläum der Landjugend Fechheim

07.06.2009  
Europawahl, verschiedene Wahllokale, Neustadt

07.06.2009
Wanderung der Sek. Sonneberg, Suhl, Goldlauter, Gr. 
Finsterberg, DAV, 
Treff- und Zeitpunkt siehe jeweilige Tageszeitung

14.06.2009                                            15.00 - 17.00 Uhr
Sonntagskonzert mit dem Gesangverein Wildenheid 
und der Musikgruppe „Swinging 9“, 
Freizeitpark „Villeneuve-sur-Lot“, Neustadt 

20.06.2009                                                        20.00 Uhr
Heurigen - Weinabend, Musizierkreis gehobener 
Unterhaltungsmusik, Gaststätte Lindenhof

20.06.2009                                                         14.00 Uhr
Dorffest Thann

20.06.2009 
Wanderung Frankenwald, Vogtendorf, Wötzelsdorf, 
Stadtsteinach, DAV, 
Treff- und Zeitpunkt siehe jeweilige Tageszeitung

21.06.2009
Dorffest Birkig

27.06 und 28.06.2009
Swing im Park, Freizeitpark „Villeneuve-sur-Lot“, 
Stadt Neustadt (siehe beiliegendes Detailsprogramm!)

28.06.2009
Wanderung im Lautertal, Lauterberg, Steinerner Tisch, 
Hohe Schwenge, DAV, 
Treff- und Zeitpunkt siehe jeweilige Tageszeitung

Änderungen vorbehalten. 
Auskunft bezüglich der Termine erteilt Ihnen gerne der Bürgerservice, Tel. 

09568/81-0 oder das
Kulturamt der Stadt Neustadt, Tel. 09568/81-132.

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENSTTERMINE


